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Teilweise Sperrung der Neugasse am Samstag 
Wegen der Einweihung der Heimatstuben ist die Neugasse zwi-
schen Hausnummer 44 und der Einmündung in die Hauptstraße am 
Samstag, 04. September zwischen 15.30 Uhr und 21.00 Uhr für den 
Durchgangsverkehr gesperrt. Wir bitten um Beachtung.
Ihr Ordnungsamt

Widerspruch gegen Google Street View
Vor Kurzem wurde eine Online-Funktion gestartet, mit der Häuser 
bzw. Grundstücke vor der Veröffentlichung in Street View unkennt-
lich gemacht werden können.
Diese Funktion steht unter http://www.google.de/streetview zur 
Verfügung.
Ein Widerspruchsschreiben liegt auch weiterhin an der Pforte im 
Rathaus aus.

Altersjubilare
04.09. Frau Margarethe Hinz geb. Preuß,
 Mannheimer Landstr. 23  100 Jahre
04.09. Frau Frieda Müller geb. Schneider, 
 Jasminweg 11  89 Jahre
04.09.  Herr Michael Schulz, 
 Eulenstr. 7  75 Jahre
04.09. Frau Maria Klein geb. Hock,
 Ahornstr. 1  78 Jahre
04.09. Frau Waltraud Lemke geb. Marquardt,
 Hofstr. 24  85 Jahre

05.09. Herr Günter Orth, 
 Königsberger Str. 6  83 Jahre
05.09.  Herr Jochen Berger, 
 Taubenweg 3  75 Jahre
06.09. Frau Margarethe Rüschhoff geb. Pöller,
 Speyerer Str. 4  77 Jahre
06.09. Frau Irmgard Symik geb. Koepke, 
 Mannheimer Landstr. 25  77 Jahre
06.09. Herr Günter Grafe, 
 Mannheimer Landstr. 25  82 Jahre
07.09. Frau Lore Kulzinger geb. Moos, 
 Mannheimer Str. 60  76 Jahre
07.09. Frau Albertine Scholz geb. Gebauer, 
 Mannheimer Landstr. 25  91 Jahre
08.09. Herr Arpad See, 
 Habichtstr. 12  75 Jahre
08.09. Frau Maria Steinbeißer geb. Frey, 
 Brühler Str. 57  88 Jahre
09.09. Frau Ria Reuter geb. Arz, 
 Nibelungenstr. 12  79 Jahre
09.09. Frau Käthe Scherer geb. Trauner, 
 Mannheimer Landstr. 25  84 Jahre
10.09. Frau Vincenza Alongi, 
 Spraulache 5  79 Jahre
10.09. Frau Rosa Wagner geb. Brenndörfer, 
 Nibelungenstr. 12  93 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich! 
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Septemberglück
Langsam leeren sich die Felder,
Nur noch Tabak, Rüben. Mais
grüßen dich, und alle Wälder
werden kahler jetzt und leis.
Schnüre deine Wanderschuhe,
Haselnuss und Vogelbeer
zeigen dir den Weg zur Ruhe - 
Sag, o Mensch, was willst Du mehr.
Kurt Nedoma
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Am Schrankenbuckel 11, Tel. 71103

Freibad-Saison geht zu Ende!
Am Sonntag, den 12. September schließt das Freibad seine 
Pforten. Bis dahin sind wir noch täglich von 09.00 Uhr bis 
19.00 Uhr für Sie da.
Bitte denken Sie daran, rechtzeitig Schränke und Mietkabinen 
zu räumen und entsprechende Schlüssel zurückzugeben.

Ein bisschen Spaß muss sein:
In diesem Jahr fi ndet zum 7. Mal das beliebte Badewannenren-
nen der Fa. Klein statt. Am Samstag, den 11.09.2010, ab 16.00 
Uhr ist es so weit. Anmeldungen nimmt die Firma Klein entge-
gen. Stellen Sie sich als Zweierteam der Herausforderung. Ein-
zig mit der Kraft der Arme werden die 50 m im Schwimmer-
becken mit einer speziellen Badewanne zurückgelegt. Auch 
Zuschauer sind bei freiem Eintritt herzlich willkommen.
Im Schwimmerbecken wird in der Zeit eine Teilsperrung vor-
genommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
Ihr Bäderteam

Das Herbst-/Wintersemester beginnt! 
Das neue VHS-Programm kommt
Anmeldung ab Montag, 13. September im Rathaus, (06202) 
2003-27/38 oder direkt bei der VHS in Schwetzingen, (06202) 
2095-0.
Internet: www.vhs-schwetzingen.de 
E-Mail: info@vhs-schwetzingen.de 

Anmeldung und Semesterbeginn
Das neue Programmheft liegt ab Montag, 13. September aus. 
Gleichzeitig beginnt auch die Anmeldung. Das Programmheft ist 
erhältlich bei der VHS in Schwetzingen, Mannheimer Str. 29, in 
den Rathäusern und Bibliotheken der Mitgliedsgemeinden, bei den 
Sparkassen, Banken und Buchhandlungen sowie in zahlreichen 
Geschäften im VHS-Bezirk. Das komplette Programm ist auch im 
Internet abrufbar unter der Adresse www.vhs-schwetzingen.de.
Bei vielen Kursen – insbesondere in den Bereichen Gesundheit 
und Beruf – empfi ehlt sich eine frühzeitige Anmeldung. Die Kurse 
beginnen ab 27. September. Die Öffnungszeiten des Anmeldebü-
ros sind Montag, Dienstag und Donnerstag, 8.00-12.00 Uhr und 
14.00-18.00 Uhr und Mittwoch und Freitag, 8.00-12.00 Uhr. Und 
so können Sie sich anmelden: telefonisch (06202/2095-0), schrift-
lich anhand der im Programmheft auf der Aufklappseite befi ndli-
chen Anmeldekarte, oder per Fax (06202/2095-40). Der bequemste, 
schnellste und rund um die Uhr verfügbare Anmeldeweg ist der per 
E-Mail über das Online-Programm. 
Sprachen lernen – Kostenlose Infoabende nutzen
In der VHS-Sprachenschule können derzeit 15 Sprachen von Chi-
nesisch bis Türkisch gelernt werden, neu dabei sind Japanisch und 
Norwegisch.

Zudem gibt es spezielle Kurse in Italienisch, Französisch und 
Ungarisch für die Städtepartnerschaft, z.B. für Vereine, zugeschnit-
ten auf die Wünsche der Teilnehmer/innen.
Bei den kostenlosen Beratungsterminen erhält man eine individuel-
le Einstufung und lernt en passant Gleichgesinnte kennen.
You want to learn German? Please come and see us. We will help 
you to fi nd the right course.
Vous pouvez apprendre l‘Allemand chez nous. Venez nous voir. 
C‘est un plaisir pour nous de vous informer. 
Da noi avete la possibilità d‘imperare il tedesco. Venite a trovarci. 
Vi daremo le informazioni utili. 
Con nostros pueden aprender ustedes aleman. Visitenos les infor-
maremos a gusto.
La noi puteti inváta limba germaná. Veniti la noi, va sfátuim cu 
placere.
U nas mozna uczyc sie jezyka niemiechiego. Prosze przyjisc do 
nas. Chetnie udzielimy porady.
U nas se muzete ucit nemecky. Zastavte se u nas, radi vam pora-
dime.
Bizde Almanca ögrenebilirsiniz. Danismak icin yukardaki adrese 
basvurmaniz rica olunur.
Beratung Deutsch als Fremdsprache mit Einstufungstest: 
immer montags vormittags nach telefonischer Voranmeldung 
(06202/2095-0).
Der Infoabend Deutsch als Fremdsprache fi ndet am Dienstag, 
14.09., 19.00 Uhr in der VHS statt.
Der Infoabend mit Einstufungstests für die Sprachen Englisch, 
Französisch, Italienisch und Spanisch fi ndet am Donnerstag, 
16.09., 19.00 Uhr in der VHS statt.



Nummer 35 / Seite 5Freitag, 3. September 2010 Brühler Rundschau

2010

Brühler Ferienprogramm 2010
Programmänderung bei Aktion Nr. 65
„Ein Tag beim Jugendrotkreuz“
Aus organisatorischen Gründen kann das Jugendrotkreuz 
Brühl seine geplante Aktion am Donnerstag, 09.09.2010 nicht 
wie ur sprünglich vorgesehen durchführen. Alter na tiv wird für 
die angemeldeten Kinder in der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr 
im Brühler Jugendhaus, Rennerswald 1, ein Bastelangebot 
ermöglicht.
Wir bitten um Beachtung!

Ferienprogramm der ev. Kirchengemeinde an der 
Kinder-Uni im Universitätsklinikum Mannheim
„Ein Indianer kennt keinen Schmerz“
Seit fünf Jahren besteht die Kinder-Uni, die speziell auf die Medi-
zin zugeschnitten ist, nur in Mannheim. Kinder sollen durch die 
Vorlesungen einen guten Zugang zum Thema Medizin erlangen. 
Das hatte Claudia Stauffer, die im Röntgenbereich tätig ist, inter-
essant genug befunden, mit weiteren Mitarbeitern des Kirchenge-
meinderates den Kindern des Ferienprogramms dieses Highlight 
anzubieten. So machten sich 14 erwartungsfreudige Kinder (20 
waren gemeldet) und ihre fünf Betreuer, kenntlich gemacht durch 
Namensschildchen und gelbe Mützen, mit Bus und Straßenbahn 

auf den Weg nach Mannheim. Im großen Hörsaal des Uniklinikums 
waren Plätze für die Kinder reserviert. Erwachsene konnten die Vor-
träge außerhalb über Bildschirm mitverfolgen. Alle waren gespannt 
auf das Kommende. Im 1. Teil erklärte Anästhesist Dr. med. Blunk, 
welches Schmerzempfi nden es gibt und wie unterschiedlich sich 
dieses äußert und von den Patienten wahrgenommen wird. In der 
Narkose z.B. wird es ausgeschaltet, um so eine lebensrettende 
Operation machen zu können. In der Pause wurden gesponserte 
Getränke und süße und gesalzene Teilchen gereicht bevor es zum 
2. Teil mit Dekan Dr. Dr. van Ackern weiter ging. Dieser erklär-
te den Kindern, warum ein Klinikum zum Universitätsklinikum 
wird, nämlich dann, wenn nicht nur Ärzte dort arbeiten, sondern 
auch studieren und ausgebildet werden. Die Vorkenntnisse sind 
heute schon z. T. in manchen Fächern in den Schulen zu erlernen. 
Interessantes wusste er über den Berufsweg zum Arzt zu berichten 
und vielleicht haben einige durch die Vorträge und Veranschau-
lichungen Lust bekommen, in diesen Beruf hineinzuschnuppern. 
Nach den Vorlesungen durften die Kinder, dank der Initiative von 
Frau Stauffer noch einen Blick hinter die Kulissen werfen. Haut-
nah konnten sie durch die Scheiben miterleben, was sich in den 
Röntgen-Räumen so alles tut und wie schwerkranke Menschen 
im CT-Raum behandelt werden. Durch lange Gänge ging es wie-
der nach draußen, bereit zur Heimfahrt. Immer noch nicht müde, 
tobten die Kinder noch auf dem Spielplatz des Steffi -Graf-Parkes, 
bis im Gemeindezentrum die Würste heiß zum Verzehr waren und 
dann mit viel Ketchup verspeist wurden. Für alle Beteiligen war es 
ein informativer und interessanter Tag und sollte auf alle Fälle im 
nächsten Jahr noch einmal angeboten werden.
ug
 

TSC Neptun e.V.
Ferienprogramm
Bei 19 Grad Außentemperatur kommen eigentlich nur hart gesotte-
ne Schwimmer ins Freischwimmbad.
Der Tauchsportclub Neptun hatte die Brühler Ferienkinder auch 
nicht zum Baden, sondern zum Schnuppertauchen eingeladen. 
Pünktlich um 9:00 Uhr waren zwölf unerschrockene Kinder am 
Treffpunkt „Salzlager“. Während viele Helfer des Tauchclubs das 
Tauchequipment für die Schnuppertaucher zusammenstellten, ver-
sorgte Conny Kiesecker die Kinder mit Taucherbrillen und Flossen. 
Einige hatten schon ihre eigene Ausrüstung dabei. Dann gab sie 
etwas „Trockenunterricht“. Sie erklärte die wichtigsten Regeln 
unter und über Wasser, den Druckausgleich in den Ohren und die 
Tauchersprache. Da das Sprechen unter Wasser nicht möglich ist, 
kann man sich mit Handzeichen verständigen: „Alles okay“ oder 
„ich hab keine Luft mehr“ oder „au, mein Ohr tut weh“ usw. Nach 
diesem theoretischen Teil des Ferienprogramms wagten sich die 
zwölf Unerschrockenen ins Wasser.
Im fl achen Becken durften die kleinen Taucher sich erst einmal an 
das Atmen unter Wasser gewöhnen. Obwohl die Sonne mit aller 
Kraft versuchte zu wärmen, war es an diesem Samstag richtig kühl. 
Aber kein Jammern war zu hören: „Brrr, mir ist kalt!“. Vielleicht 
weil alle sehr aufgeregt waren.
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Ausnahmslos kamen die zwölf mit dem Tauchequipment gut 
zurecht und fühlten sie gleich wohl im Wasser. Die Tauchzeichen 
waren sofort im Kopf gespeichert. Davon konnten sie auch die 
Neptuner-Taucher überzeugen, die im Schwimmerbecken auf die 
Kinder warteten und mit ihnen in die Tiefe abtauchten. Auch in 
vier Metern Tiefe fühlten sich die kleinen Taucher wohl. Nur der 
Druckausgleich bereitete dem einen oder anderen Probleme.
Manche waren so begeistert und hatten so viel Spaß, dass sie noch 
einen zweiten Durchgang machten.
Eine tolle Truppe dieses Jahr. Nach einer warmen Dusche durften 
sich die Kinder noch mit Brezeln und einem Getränk stärken und 
sich die Unterwasserfotos anschauen. Zum Abschied gab es noch 
eine Urkunde für einen erfolgreich abgeschlossenen Schnupper-
tauchgang.
(CL)

Aquarienfreunde Brühl
Ferienfreizeit im Vereinsheim am 28.08.2010

Am vergangenen Samstag konnte der erste Vorsitzende Ralf Kin-
zig 13 erwartungsfrohe Jungen und Mädchen zur Ferienfreizeit im 
Vereinsheim begrüßen. Leider waren drei gemeldete Kinder nicht 
erschienen, so dass sich ein Junge auf der Warteliste über die Teil-
nahme freuen durfte.
Das Thema des Tages: „Basteln und Malen rund um die Aquaris-
tik“. Zunächst gab es eine Besichtigung der Schauanlage, um den 
Kindern die Vielfalt der Farben bei den Fischen nahezubringen. In 
19 eingerichteten Aquarien werden unterschiedliche Biotope und 
Fischarten gezeigt. Vorhanden sind sowohl Süßwasserbecken aus 
Afrika und Südamerika als auch ein großes Seewasserbecken.
Dann begann das Malen.
Verschiedene Vorlagen von Fischen sollten von den Kindern farb-
lich gestaltet werden. Dabei konnte man schon bald Fische erken-

nen, die der Natur recht ähnlich sahen, aber auch solche, die der 
Fantasie entsprungen waren.
Einige Kinder hatten dann die Idee, den Bildern etwas Leben zu 
geben. Also wurden sie auf Karton geklebt und ausgeschnitten. Mit 
Perlonschnur versehen boten sie die beste Voraussetzung für ein 
Mobile. Hierbei war allerdings die Hilfe von Vereinsmitgliedern 
erforderlich. Auf jeden Fall sind einige fantastische Werke gelun-
gen. Die Arbeiten werden von Mitgliedern bewertet. Der Sieger 
erhält ein Aquarium von 60 Litern und die beiden Nächstplazierten 
erhalten ebenfalls ein Aquarium.
Sollten Sie Interesse an den Arbeiten haben: Sie hängen im Vereins-
heim und können am nächsten Sonntag von 10 bis 12 Uhr und am 
„Tag der offenen Tür“ ab 14 Uhr bewundert werden.
Aber auch Basteln und Malen macht Hunger. Für das leibliche 
Wohl hatten Mitglieder schon längst gesorgt. Auf dem Holzkoh-
legrill lagen Bratwürste zum Verzehr bereit und es gab gekühlte 
Getränke, die nur auf ihre Abnehmer warteten.
Zwischendurch schlossen sich auch ein paar unsere Betreuer eini-
gen Kindern an und tobten sich auf dem nahe gelegenen Fußball-
platz aus.
Zum Schluss konnte man merken, dass dieser Tag den Kindern 
viel Spaß gemacht hat. Alle Teilnehmer konnten als Erinnerung ein 
kleines Geschenk mit nach Hause nehmen.
Bilder vom Freizeitprogramm fi nden Sie auf unserer Internetseite 
(aquarienfreunde-bruehl.de) unter „Jugend“ oder „Galerie“.
Am Sonntag, den 12. September fi ndet von 14 bis 18 Uhr in unse-
rem Vereinsheim ein „Tag der offenen Tür“ statt.
Um ca. 16 Uhr ist dann die Bekanntgabe der Sieger. Wir drücken 
allen, die eine Erlaubnis der Eltern vorgelegt haben, die Daumen.
Hier noch ein großes Dankeschön an die anwesenden Mitglieder, 
ohne deren Hilfe ein solcher Tag nicht möglich gewesen wäre.
WH

Erlebnisreicher Tag beim Ferienprogramm im Pfälzer Wald

41 Kinder zwischen 6 und 10 Jahren verbrachten mit 11 Betreuern 
einen unterhaltsamen Tag in der Pfalz. Bei schönem Wetter stieg 
die frohgelaunte Kinderschar am Schwimmbad-Parkplatz in den 
Bus. Die eineinhalbstündige Busfahrt wurde nicht langweilig, wie 
die VdK-Vorsitzende Anni Körber bei der Begrüßung versprach, 
und so war es dann auch. Bei Erklärungen des Busfahrers Horst 
über die vorbeigleitende Landschaft waren die Begleiter erstaunt, 
wie gut sich die Kinder in der Region auskannten. Als sich Hunger 
und Durst bemerkbar machten, wurde der schon bei einigen Kinder 
von vorhergegangenen Fahrten bekannte und jetzt rundum erneuer-
te Spielpark am Teufelstisch bei Hinterweidenthal angesteuert.
Nach Stärkung mit gebutterten Laugenstangen und mehreren 
Getränken wurden dann die vielen neuen Geräte und die Riesenrut-
sche ausprobiert. Der Parkranger musste immer wieder die kleinen 
„Wilden“ zur Vorsicht ermahnen. Es dauerte eine ganze Weile, bis 
man um die Mittagszeit die Kinder wieder in den Bus verfrachtet 
hatte.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel.: 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 04.09.2010 und Sonntag, den 05.09.2010
von 10.00-12.00 Uhr: 
Dr. Christian Knöll, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202/21412
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden 
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 04.09.2010 
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202/72801

So., 05.09.2010
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel. 06202/54215

Mo., 06.09.2010
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205/292040

Di., 07.09.2010
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202/703434

Mi., 08.09.2010
Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21, 
Tel. 06202/62821
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205/39500

Do., 09.09.2010
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205/288928

Fr., 10.09.2010
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202/8593880 

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Nach kurzer Fahrt war das im Wald liegende „Forsthaus Becken-
hof“ in der Nähe von Pirmasens erreicht. Dort wurde die Rassel-
bande mit Wienerle, Pommes und viel Ketchup schon erwartet und 
auch der Durst wurde mit Mineralwasser und Apfelsaft gestillt. 
Lange hielten es die Kinder im Forsthaus nicht aus. Ein schöner 
Spielplatz vor dem Haus lockte zum Toben. Wie in den Jahren 
vorher startete man dann zu einer Wanderung. Die größeren Kinder 
wanderten mit ihren Begleitern zum „Arius-Felsen“. Die jüngeren 
Mädchen und Buben wanderten mit ihren Betreuerinnen zum 
„Waldklassenzimmer in der Haselkaut“. Leider nagt auch dort 
der Zahn der Zeit und die Bänke und das Lehrerpult waren nicht 
mehr vorhanden. Unter der Leitung von „Lehrerin Anni“ wurde ein 
lustiger Unterricht abgehalten, aber auch einige größere Mädchen 
betätigten sich als Hilfslehrer. Mathe, Englisch, Gesang und Sport 
standen auf dem Plan.
Wieder zurück am Forsthaus trafen sich die beiden Gruppen wieder 
am Kiosk und durften sich an einem Eis abkühlen.
Auch danach kam keine Langeweile auf, die Kinder maßen ihre 
Kräfte bei Tennis, Ballspielen, Sackhüpfen, doch die größte Warte-
schlange bildete sich an der Torwand, denn jeder hoffte, dass ihm 
einmal der „Große Schuss“ gelingen möge. Kleine Belohnungen 
in Form von Süßigkeiten wurden ausgeteilt, etwas größere Preise 
gab es dann beim Einstieg in den Bus. Spenden von der Sparkasse 
und vom VdK-Kreis wurden verteilt, die die Kinder freudig entge-
gennahmen.
Die lustige Stimmung hielt auch auf der Rückfahrt an und die Kin-
der versprachen: „Im nächsten Jahr sind wir wieder dabei“.
AK

AVR Rhein-Neckar
Wasserreicher Vormittag bei der Papiermanufaktur in Brühl

Altpapier zerkleinern, in Wasser einweichen, mit Hilfe von Rah-
men schöpfen und trocknen lassen.
Auf diesen kurzen Nenner lässt sich die Papierherstellung bringen, 
die die Kinder beim Ferienprogramm der Gemeinde Brühl prakti-
ziert haben.
Die AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises 
mbH hatte für die Kinder bei der Schillerschule eine kleine Papier-
manufaktur eingerichtet. Da an diesem Vormittag der Himmel so 
viel Wasser nach unten schickte, mussten die kleinen Handwerker 
sogar unter die Arkaden der Turnhalle ausweichen.
AVR-Mitarbeiterin Angelika Kerner und Carolin Weis aus Brühl 
zeigten, wie einfach aus altem Papier wieder neues hergestellt 
werden kann.
Im Rhein-Neckar-Kreis landet Papier üblicherweise in der grünen 
Tonne, sobald es nicht mehr gebraucht wird.
Die Müllwerker fahren Papier und andere Wertstoffe aus Kunststoff 
und Metall zur Sortieranlage Sinsheim. Dort werden die verschie-
denen Materialien aussortiert und an Recyclingfi rmen weitergelei-
tet. Dort können daraus wieder neue Produkte hergestellt werden. 
Altpapier kommt zu Papierfabriken, die daraus wieder neues Papier 
produzieren. Wie dieser Prozess funktioniert, stellten die Kleinen 

im Ferienprogramm nach. Carolin Weis hatte bereits am Vortag 
zahlreiche Zeitungen zerrissen und mit Wasser versetzt. Ein paar 
der Teilnehmer haben die nasse Papiermasse mit einem Mixer ganz 
fein gerührt.
Anschließend konnten die Kinder mit Hilfe von Sieben die ange-
setzte Papierfaser-Wassermischung aus einer Wanne schöpfen. Das 
Wasser läuft von den Sieben ab und gleichzeitig wird die restliche 
Feuchtigkeit mit Hilfe von Lappen abgesaugt.
Dass sie bereits ein fast fertiges Blatt Papier produziert hatten, 
konnten die Kinder sehen, sobald sie das Sieb auf die vorbereiteten 
Filzunterlagen legten. Die fertigen Bögen wurden mit Namens-
schildern auf der vorher aufgespannten Leine unter den Arkaden 
aufgehängt.
Am Ende des „Arbeitstages“ konnten die Kinder auf eine Leine 
voll mit Papierbögen blicken, die sie selbst aus dem angesetzten 
Papierbrei hergestellt hatten.
Mit einem kleinen Geschenk verabschiedete die AVR-Mitarbeiterin 
die kleinen Handwerker.

Tanzsportclub Kurpfalz
Hip-Hop und Video-Clip-Dance - Tanzen wie die Popstars
Unter diesem Motto trafen sich im Rahmen des Kinderferienpro-
gramms 19 Mädchen und 1 Junge im Alter von 10 – 12 Jahren in 
der Jahnhalle in Brühl. Andrea Bertram, Kinder- und Jugendtraine-
rin des TSC Kurpfalz, begrüßte die Kids und nach einem kleinen 
Kennenlernspiel sowie einem kurzen Warm-up zu fetziger Musik 
konnte auch gleich mit dem ersten Tanz begonnen werden.
Tic, Tac, Slide, nach links drehen und klatschen, nach rechts drehen 
und klatschen, so begann die erste Schrittfolge des „Space-Jam“. 
Andrea Bertram tanzte vor und erklärte sowohl die Schritte, Dre-
hungen und Bounds, als auch die dazugehörenden Armbewegungen. 
Innerhalb kürzester Zeit hatte die Gruppe den Tanz erlernt. Nach 
einer kurzen Pause und einer Apfelsaftschorle zur Erfrischung, 
ging es gleich weiter zum nächsten Tanz. Auf den Titel „Glow“ von 
der Gruppe Matcon wurde der durch den Eurovision Song Contest 
europaweit bekannte “Flashmob“ einstudiert – der Modetanz des 
Jahres 2010. Auch hier waren alle begeistert dabei. Nach soviel 
schweißtreibender körperlicher Anstrengung war bei dem anschlie-
ßenden Tanz-Memory-Spiel nur Kopfarbeit gefragt. Hannah und 
Paula traten gegeneinander an und Paula gewann ganz knapp mit 
5 zu 4 Punkten. Abschließend wurden beide Tänze noch einmal 
getanzt. Dabei zeigte sich, dass alle Kinder die Schrittfolgen noch 
im Kopf und natürlich in den Füßen hatten. „Ich bin total begeistert 
von eurer Leistung“, lobte Andrea Bertram die Kinder, „ihr habt 
richtig gut mitgemacht und in kurzer Zeit viel Neues gelernt.“ Auch 
die Kinder waren sich einig, dass es war zwar ziemlich anstrengend 
war, aber auch unheimlich viel Spaß gemacht hat. Vor dem Nach-
hausegehen gab es noch ein Erdbeereis zur Abkühlung.
Übrigens, der TSC Kurpfalz e.V. bietet für verschiedene Altersgrup-
pen von Kindern und Jugendlichen Hip-Hop-Training in Plankstadt 
und Brühl-Rohrhof an. Näheres kann man der Homepage unter 
www.tsc-kurpfalz.de entnehmen. Also, wer Lust hat mitzumachen, 
schnell anmelden.
Birgit Bischl 
Im Auftrag des Vorstandes des TSC Kurpfalz e.V. 

Basis-Seminar für Existenzgründer 
Anmeldungen ab sofort möglich
Die Stadt Schwetzingen bietet vom 4. bis 6. Oktober ein Basis-
Seminar für Existenzgründer an. Das Seminar soll Hilfestellung 
für all jene geben, die schon immer den Traum verspürt haben, ihr 
eigenes Geschäft aufzubauen oder die ersten Schritte in die Selbst-
ständigkeit bereits gegangen sind.
Das Themenspektrum ist weit gefächert und reicht von allgemeinen 
Informationen, die man bei der Gründung beachten sollte, über wis-
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senswertes Know-how, welches man bei der Umsetzung benötigt. 
Es werden Fragen besprochen wie: „Was für Genehmigungen sind 
nötig?“, „Wie meistert man die betriebswirtschaftliche Seite?“ und 
anderes mehr.
Ein erfahrener Seminarleiter führt die Teilnehmer mit vielen prak-
tischen Übungen durch die Veranstaltung und gibt Tipps und Anre-
gungen für den richtigen Einstieg.
Das Seminar fi ndet vom 4. bis 6. Oktober im Schwetzinger Rathaus 
statt und dauert jeweils von 8 bis 16 Uhr. Es ist mit Fördermitteln 
des Bundes fi nanziert und dadurch für die Teilnehmer mit nur 
einem geringen Kostenbeitrag von 40 Euro verbunden. Die Teil-
nehmer erhalten neben den Seminarunterlagen sowohl ein Zertifi -
kat als auch eine CD zur eigenen Konzepterstellung.
Anmeldung und weitere Informationen zum genauen Programmab-
lauf: Stadtverwaltung Schwetzingen, Amt für Wirtschaftsförderung, 
Presse und Koordination,Traudel Zahn, Tel. 06202/87-106.
E-Mail: traudel.zahn@schwetzingen.de

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Sprechtag
Das Regionalzentrum Mannheim der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg hält seinen nächsten Sprechtag am

Dienstag, 05. Oktober 2010,
in der Zeit von 08.30 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00 Uhr, 
beim Bürgermeisteramt Brühl, Erdgeschoss, Zimmer 113, ab.
Hierbei werden die Versicherten sowie alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger kostenlos informiert.
Die Beratungsperson ist bei der Klärung des Versicherungskontos 
behilfl ich und gibt Auskunft über bereits bestehende Rentenan-
wartschaften. Es wird gebeten, zum Sprechtag alle Rentenver-
sicherungsunterlagen sowie zur Geltendmachung von Kinderer-
ziehungszeiten Nachweise über die Geburt der Kinder (Geburtsur-
kunde/Familienstammbuch) vorzulegen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, sollte rechtzeitig unter der Rufnum-
mer 0621/8200510 eine Terminverein barung bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg vorgenommen werden. 
Wir bitten um Beachtung! 

Termine 2011
In diesen Tagen wird der Gottesdienstplan der Seelsorgeeinheit 
Brühl-Ketsch erstellt. 
Ich bitte alle, die im Jahr 2011 ihre kirchliche Trauung oder ihr 
Ehejubiläum (goldene oder diamantene Hochzeit) in einem Gottes-
dienst feiern wollen, und alle Vereine, die ein Jubiläum kirchlich 
begehen wollen, ein Kirchenkonzert planen oder einen Gottesdienst 
musikalisch mitgestalten wollen, sich bis zum 15.10.10 mit mir in 
Verbindung zu setzen:
Pfarrer Walter Sauer, Kirchenstr. 15, 68782 Brühl,
Tel. 06202/7631, Fax 06202/780940
E-Mail: pfarrer.walter.sauer@web.de
Vielen Dank!

Samstag, 04.09., Vorabend vom 23. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 13:30  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer 

Trauung des Brautpaares Thorsten 
Wesch und Jennifer Bär

Hl. Schutzengel 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
  Hauskommunion

Sonntag, 05.09., 23. Sonntag im Jahreskreis
Weisheit 9,13-19 – Philemon 9b-10.12-17 – Lukas 14,25-33
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Montag, 06.09.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde mit der kfd Brühl

Dienstag, 07.09.
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Mittwoch, 08.09., Mariä Geburt
Pro Seniore Heim 10:00 Wortgottesdienst mit Frau Gaß
Altenheim Ketsch 10:30 Wortgottesdienst mit Pfarrer Kunkel
B+O Sen.Heim 10:45 Wortgottesdienst mit Frau Gaß

Freitag, 10.09.
Ketsch 14:00 Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares Semih Türk 

und Sabrina Mangione
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Samstag, 11.09., Vorabend vom 24. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 12:30  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer 

Trauung des Brautpaares Florian Meh-
ler und Irina Lotz

 14:30  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer 
Trauung des Brautpaares Mathias 
Buchta und Julia Reiser

St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Liedbuch „Unterwegs“
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 12.09., 24. Sonntag im Jahreskreis
Welttag der Kommunikationsmittel
Exodus 32,7-11.13-14 – 1. Timotheus1,12-17 – Lukas 15,1-32
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 10:00  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitge-

staltet von der Kolpingsfamilie Ketsch-
zum 60-jährigen Jubiläum

Sonntag, 05.09.
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum 
 (Pfr. i.R. Dr. Schuller)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
Während der Sommerferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung
Dienstag, 07.09.2010
19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im WSV-Bootshaus
Mittwoch, 08.09.2010
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Gaß)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O 

(Gaß)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
Sonntag, 12.09.2010
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zusammen mit Ketsch 

(Hundhausen-Hübsch/Kunkel) im Gemeindezent-
rum – anschließend Kirchenkaffee 
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Gemeinsam in einer Welt - 
Gemeindefest der Ev. Kirchengemeinde Brühl
Am Sonntag, 26.09.10, fi ndet wieder das evangelische Gemeinde-
fest statt. „Gemeinsam in einer Welt“ – so lautet das Motto unseres 
Gemeindefestes. Helferinnen und Helfer sind erwünscht, bitte bei 
Frau Muellerpoths oder beim Pfarramt melden.
Der Erlös des Gemeindefestes ist zu gleichen Teil für unsere 
Gemeinde und für Dourtenga bestimmt – als sichtbares Zeichen 
dafür, dass wir in einer Welt leben.
Gemeinsamer Gottesdienst mit Ketsch
Traditionsgemäß fi ndet am letzten Sonntag in den Sommerferien 
wieder ein gemeinsamer Gottesdienst mit der Kirchengemeinde 
Ketsch im ev. Gemeindezentrum statt. Pfarrer Kunkel und Pfarre-
rin Hundhausen-Hübsch gestalten gemeinsam diesen Gottesdienst, 
es ist der erste Gottesdienst, den Pfarrerin Hundhausen-Hübsch 
als Pfarrerin von Brühl hier halten wird. Die Kirchenchöre bei-
der Gemeinden gestalten den Gottesdienst musikalisch mit. Nach 
dem Gottesdienst fi ndet ein Kirchenkaffee statt, es bleibt Zeit für 
gemeinsame Gespräche. Herzliche Einladung an alle.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 05. September
18.30 Uhr Gottesdienst
19.45 Uhr gemeinsames Abendessen
 ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 07. September
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre)
 ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 12 September
18.30 Uhr Gottesdienst
 ev. Gemeindezentrum

Kommunalpolitische Radtour auf die Kollerinsel
Die CDU Brühl/Rohrhof lädt alle Bürgerinnen und Bürger am 
Sonntag, 12. September 2010 zur Kommunalpolitischen Radtour 
ein. Unser Ziel ist der linksrheinische Gemarkungsteil. Altgemein-
derat Winfried Geier wird uns einmal rund um die Kollerinsel füh-
ren und alles Sehenswerte sachkundig erläutern. Die Gemeinderäte 
der CDU-Fraktion geben vor Ort Auskunft über aktuelle Themen 
der Kommunalpolitik. Los geht es um 10.00 Uhr an der Ecke Rohr-
hoferstraße/Fasanerie.
Herbstwanderung am 25. September 2010 in die Pfalz
Die CDU Brühl/Rohrhof lädt alle Mitglieder und Freunde zur 
Herbstwanderung in die Pfalz ein. Diese fi ndet am Samstag, 25. 
September statt und führt nach Edenkoben zur Villa Ludwigshöhe. 
Mit der Sesselbahn geht es hoch hinauf auf die Rietburg, wo eine 
Rast vorgesehen ist. Alle, die gut zu Fuß unterwegs sind, laufen 
von dort aus über den Ludwigsturm, das Schweizer Haus, wo eine 

Kurzrast möglich ist, um den guten Fernblick in die Rheinebene 
zu genießen, und die Rietaniahütte bis zum Gasthaus Sesel. Die 
Wanderung ist nicht schwierig, es geht eben und abwärts. Die 
Strecke ist ca. 8 km lang und in ca. 1,5 bis 2 Stunden mühelos zu 
bewältigen. Wer sich die Wanderung nicht zutraut, ist trotzdem 
herzlich eingeladen und kann die Rast auf der Rietburg verlängern 
und dann mit der Sesselbahn wieder abfahren und die 400 Meter 
zur Gaststätte Sesel laufen oder den Bus nutzen.
Im Gasthaus Sesel fi ndet das Abendessen statt. Abfahrt für die Tour 
ist 13.00 Uhr in Brühl am Messplatz, die Rückkehr um 21.00 Uhr. 
Der Teilnahmebeitrag, der die Fahrt mit dem Bus und der Bergbahn 
enthält, beträgt 20 Euro. Anmeldungen nehmen der Tourleiter Joa-
chim Ungerer (Tel. 06202/71724) und Michael Till (michael.till@
web.de, Tel. 06202/703799) gerne ab sofort entgegen und stehen 
für Rückfragen zur Verfügung. Bitte überweisen Sie den Teilnah-
mebeitrag in Höhe von 20 Euro auf folgendes Konto der CDU 
Brühl/Rohrhof: Kontonummer: 21001228, BLZ: 672 500 20, Spar-
kasse Heidelberg, um Ihre Anmeldung verbindlich zu machen.
Michael Till
1. Vorsitzender der CDU Brühl/Rohrhof
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Jahrgang 1926/27
Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, den 7. September, um 15.00 
Uhr im TV-Clubhaus.

Jahrgang 1929/30
Der Jahrgang 1929/30 trifft sich am Freitag, den 10. September 
um 16.00 Uhr in der Gaststätte zur Traube zu einem gemütlichen 
Beisammensein.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 7. September 2010, 
um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zu einem 
gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1940/41
Die Ferien sind nun vorüber. Unser nächstes Treffen ist am 07. 
September 2010, um 14.30 Uhr beim TV-Clubhaus.

Jahrgang 1948/49
trifft sich am Dienstag 7. September ab 19 Uhr im „Hotel Brühler 
Hof“ zum gemütlichen Beisammensein.

Gruppe Brühl – Schwetzingen 
trifft sich am Montag, 06.09.2010, 
um 15 Uhr zum Gesprächskreis im Gruppenraum in Brühl, Kir-
chenstraße, mittleres Schulhaus, 1. OG.
mittwochs 17.30 –18.30 Uhr Sport nach Krebs und
freitags 18.30 – 19.30 Uhr Yoga,
beides im Kindergarten St. Lioba am Schwimmbadparkplatz in 
Brühl.
Kontakt: 
Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989 und Margit 
Beiersmann, Tel. 75974

Kerweborscht - Info
Aus dem Kerweausschuss von 1985 haben sich in zweieinhalb 
Jahrzehnten die „Kerweborscht“ entwickelt, mit dem Ziel, die Tra-
dition der alten „Kerwebräuche“ nicht in Vergessenheit geraten zu
lassen.
In diesem Jahr feiern sie ihr 25-jähriges Bestehen.
Eine Straßenkerwe in Brühl ohne Kerweborscht ist kaum mehr 
vorstellbar. Und so soll es auch bleiben!
Zur Vorbereitung der 26. Straßenkerwe vom 02.10. - 04.10.2010 
treffen sie die Kerweborscht am Dienstag, 07.09.2010, 19 Uhr im 
Brühler Hof.

Edelzwicker
Stammtisch
Das nächste Treffen der Edelzwicker (Ratsmitglieder a. D.) ist am 
Montag, den 13. September um 19.30 Uhr im Brühler Hof.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Für die Herbst-Kulturreise, die vom 12. bis 19. September 2010 
nach Mühlhausen in Thüringen führt, ist aufgrund einer Erkran-
kung eines Reiseteilnehmers ein Einzelzimmer frei geworden.
Die Reise führt ins Herz von Deutschland. Ausfl ugsfahrten nach 
Erfurt, Weimar, Eisenach sowie eine Rundfahrt durch den sagen-
umwobenen Harz sind u.a. vorgesehen.
Nähere Auskunft unter der Tel.-Nr. 06202/71456 (Körber).

Zu einer sozialpolitischen Veranstaltung des VdK-Kreisverbandes 
Mannheim am Samstag, den 16. Oktober 2010, um 14 Uhr in der 
Ketscher Rheinhalle lädt der OV seine Mitglieder ein.
Die Präsidentin des VdK, Ulrike Mascher, wird Hauptrednerin sein. 
Außerdem wird ein buntes Unterhaltungsproramm geboten, es wird 
ebenfalls ein warmes Essen gereicht. Außerdem wird ein Bustrans-
fer angeboten. Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf vier Euro.
Aus organisatorischen Gründen wird um umgehende Anmeldung 
gebeten bei Anni Körber unter der Tel.-Nr. 06202/71456.
Die angemeldeten Mitglieder erhalten vom Kreisverband eine 
Anmeldebestätigung mit den genauen Abfahrtszeiten in Brühl.
AK

Der nächste Halbtagesausfl ug der Hausfrauen fi ndet am 22.09.10 
statt. Vorgesehen ist die Besichtigung einer Straußenfarm.
Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Rathaus, wenige Minuten später an 
den bekannten Haltestellen Nibelungenstraße und Siedlung.
Anmeldungen bitte bei I. Wagner-Siebecker, Tel. 72245, oder bei 
Bruni Adam, Tel. 75644.
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.
ms

Ausfl ug
am Donnerstag, 16.09. nach Neckarsteinach, mit geplanter Wande-
rung zu einer Burg (oder Burgen). 
Die Anfahrt erfolgt mit öffentlichen Verkehrsmitteln, verbunden 
mit einer Schiffahrt auf dem Neckar (ca. 15 Minuten Fußweg 
zur Ablegestelle). Abfahrt ist um 9.00 Uhr an der Bushaltestelle 
Brühler Straße. Anmeldung ist erforderlich bei Marianne Pogadl, 
Tel. 75669.
ms

Kath. Altenwerk
Kath Altenwerk – 40-jähriges Jubiläum
Aus Anlass des 40-jährigen Jubiläums des kath. Altenwerks fi ndet 
der Eröffnungsgottesdienst am 15. September um 14:00 Uhr in der 
Schutzengelkirche statt.
Wir gedenken im Gottesdienst der verstorbenen Gründungsmitglie-
der, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, sowie allen Besuchern der 
vergangenen Jahre.
Nach dem Gottesdienst sind alle ganz herzlich in das kath. Pfarr-
zentrum zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 
eingeladen.
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Am 09. September wollen wir einen gemütlichen Abend beim 
„Entenjakob“ verbringen.
Dazu treffen wir uns um 18.00 Uhr mit dem Auto auf dem hinteren 
Messplatz und nehmen wie immer Sängerinnen mit.
St

Aktivenversammlung:
Die erste Aktivenversammlung nach der Sommerpause fi ndet am 
Donnerstag, den 09.09.2010 um 20.00 Uhr im Vereinslokal Hotel 
Brühler-Hof statt. Alle Damen- und Herrenelferäte, sowie Mit-
glieder der Zunftgruppe werden gebeten zahlreich zu erscheinen. 
Hauptthemen - Brühler Straßenkerwe und Vorbereitung Kampagne 
2010/2011.

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s,
Sommerpause auf der Buffalo-Ranch
Erster offi zieller Clubabend nach der Sommerpause Freitag den 10. 
September 2010 

Sommerpause im Linedance-Training von 16.08.2010 - 
17.09.2010
Vereinsorganisierter Ausfl ug nach Passau vom 12. - 16.09.2010
Beginn Tanztraining Montag den 20.09.2010 19:30 Uhr
im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17 - 19, in 68782 
Brühl
!Homepage! www.buffalos-bruehl.de
keep it country, and so long

Vorschau:
Ab 7. Oktober 2010 beginnt ein neuer Square-Dance-Kurs. Nähere 
Infos erhalten Sie bei der VHS Schwetzingen oder bei Karin und 
Rolf Krayer, Tel. 06202-77750. 
Termine :
Square Dance: 
Die nächsten Clubabende fi nden
am Donnerstag, den 09.09.2010,
am Donnerstag, den 16.09.2010,
am Donnerstag, den 23.09.2010 und
am Donnerstag, den 30.09.2010 (5. Donnerstag)
von 20.00 bis 22.00 Uhr im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, 
Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage statt.
Clogging:
Die nächsten Clubabende fi nden am Sonntag, den 12.09.2010 und
am Sonntag, den 26.09.2010 von 18.00 bis 21.00 Uhr im DRK-
Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl, statt.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch 
bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 
(AB).

SKC 1982 Brühl
Am vorhergegangenen Samstag war die TUS Gerolsheim zu Gast 
in Brühl. Beide Mannschaften hatten sichtliche Probleme mit den 
Bahnen, aber am Ende konnte sich der Favorit aus Gerolsheim klar 
durchsetzen. Die einzigen 900er fi elen auf Gerolsheimer Seite und 
zwar von Dieter Staab, Uwe Köhler und Timo Nickel. Für beide 
Mannschaften war es eine gute Trainingseinheit und Standortbe-
stimmung.
Zum letzten öffentlichen Vorbereitungstermin ging es am letzten 
Sonntag. Man war zu Gast auf dem Hardthallen Cup in Neuluß-
heim. 11 Mannschaften waren an den Start gegangen um den 
begehrten Pokal und die Siegerprämie mit nach Hause zu nehmen. 
Die Brühler Jungs gingen als Letztes an den Start und mussten BG 
Östringen schlagen um den Pokal nach Hause zu bringen. Daniel 
Zirnstein, Sascha Schiller und Manfred Lorenz schrammten knapp 
am Einzelsieg des Turnieres vorbei. Bis dahin lag die Bestmarke 
bei 455LP. Mit Jens Bernhard und Alexander Böttcher im Schluss 
und Josef Rill, der im Startquartett spielte, konnte man nicht nur 
den Turniersieg sichern, sondern Jens konnte auch die Einzelwer-
tung mit 495 LP für sich entscheiden. Am Ende war man mit 107 
LP vor den zweitplatzierten Östringern verdienter Turniersieger.
Gesamtergebnis: 1. Platz SKC 1982 Brühl – 2670 LP
Es spielten in Neulußheim: Josef Rill 401 LP, Alexander Böttcher 
426 LP, Manfred Lorenz 446 LP, Sascha Schiller 449 LP, Daniel 
Zirnstein 453 LP und Jens Bernhard 495 LP (Abräumen 177 LP).
SKC 1982 Brühl - TUS Gerolsheim 5102 : 5463
Es spielten für Brühl: Sascha Schiller 882 LP, Stefan Bradneck 820 
LP, Sebastian Rupp 854 LP, Josef Rill 812 LP, Robert Bauer 828 
LP und Daniel Zirnstein 896 LP.
Es spielten für Gerolsheim: Holger Mayer 897 LP, Uwe Köhler 934 
LP, Dieter Staab 918 LP, Roland Walter 890 LP, Martin Rinnert 886 
LP und Timo Nickel 938 LP.
Vorbereitungsvorschau:
Fr. 03.09.10 17:00 Uhr Trainingsspiel im Anschluss ca. 19:30 Uhr 
Spielersitzung
Sa. 04.09.10 10:00 Uhr SKC Ausfl ug
1. Spieltag Saisonauftakt 2010:
Sa. 13.30 KC RW / Goldene 9 Walldorf -- SKC 1982 Brühl
So. 11:00 ST KR Walldorf 3 -- SKC 82 Brühl 2
So. 09:00 ST KR Walldorf 4 -- SKC 82 Brühl 3
Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17:00 - 20:00 Uhr
Freitag zwischen 17:00 - 20:00 Uhr
Der SKC und die KV Jugend suchen noch Kegler/-innen aller 
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln und 
am Leistungssport haben. Gerne auch Anfänger und Ungeübte.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
MZ

Ausfl ug SG Brühl/RK Plankstadt-Ketsch
Für den am Sonntag, dem 12. September 2010 stattfi ndenden 
Ausfl ug in die Pfalz sind noch wenige Plätze im Bus vorhanden. 
Interessierte bitte beim 2. Vorstand Peter Fillinger (06202/74129) 
melden.

Abteilung Schützen
Brühler Bogenschützen
Am letzten Augustwochenende war es wieder so weit, die Woolhill-
Bowhunter haben zu ihrem 4. Blankbogen-Sommerturnier einge-
laden. Ca 180 Schützen jung und alt haben sich auf dem Parcous-
gelände zwischen Wollenberg und Hüffenhardt eingefunden. Wie 
immer war alles sehr gut vorbereitet. Geschossen wurde auf den 2 
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Parcours, mit je 28 3D-Tieren, die mit Liebe zum Detail alle selbst 
gemacht waren. Auch die Bogenschützen aus Brühl die seit Mitte 
des Jahres eine neue Abteilung der Schützenabteilung der SG Brühl 
sind, haben zum 1. Mal mir ihrem neuen Vereinswappen, der Eule, 
daran erfolgreich teilgenommen. Wir hoffen, dass es noch viele 
weitere Turniere gibt, bei dem wir unseren Verein die SG Brühl 
präsentieren können.
Lust auf Bogenschießen?
Kontaktieren Sie uns
Pia und Emil Dobrotka Tel. 06202-703131 oder 015774931818
Manfred Engelhardt Tel. 06202-14632
 

Termine:
04.09. 14:00 Uhr  Vereinsmeisterschaft Perk.Gewehr danach VM 
LG-Perk.Rev./Pist.
11.09. 14:00 Uhr  VM KK-Gewehr 100 m in Ketsch
12.09. Der Jahresausfl ug mit der RK Plankstadt startet um 10:00 
Uhr am Messplatz in Brühl. Mit dem Bus geht es nach Rülzheim. 
Unterwegs gibt es am Parkplatz bei Germersheim das traditionelle 
Frühstück. Dann geht es weiter zur Straußenfarm Mhou mit Rund-
gang durch die Anlage. Den Abschluss des Tages machen wir in 
einem Festzelt auf dem ADAMS-HOF. Rückfahrt um 20:00 Uhr 
nach Brühl.
(Bußfahrt und Eintritt Straußenfarm 16,- € pro Person). Wer mitfah-
ren möchte, kann sich noch bei Peter Fillinger unter 06202/74129 
anmelden.
18.09. 20:00 Uhr  Einladung der Schützenkönigin und ihre Ritter 
zum Königsschmaus für all jene Untertanen, die am Königsschie-
ßen teilgenommen haben.
18.09 bis 03.10. Königsschießen und Pokalschießen der SG Brühl
18.09. VM Freie Pistole
25.09. VM Stand Pistole und Zentralfeuerpistole 30-38

Sommernachtsfest trotz widriger Umstände ein voller Erfolg
TV Brühl: 6. Stefan Kreutzenberger Gedächtnis-Turnier mit 
Sommernachtsfest
Die Kombination Handball und Feiern ist beim TV Brühl schon 
längst zur Tradition geworden und besitzt wegen seines guten 
Rufes Popularität, die weit über die Grenzen der Hufeisengemein-
de hinausgehen. Kein Wunder, denn für die Handballabteilung 
des Turnvereins ist Kreativität kein Fremdwort, wenn es darum 
geht, Feste zu organisieren und erfolgreich durchzuführen. Doch 
diesmal schien die Logistik den Verantwortlichen schon früh die 
Schweißperlen auf die Stirn zu treiben. Handballchef Thomas 

Gaisbauer: “gegen Petrus kann man mal verlieren“, musste Plan 
B aus der Schublade ziehen. Das hieß, zunächst die sportlichen 
Aktivitäten in die nahegelegene BZ-Halle zu verlegen und das 
Clubgelände für das abendliche Spektakel wetterfest zu machen. 
Beides gelang mit einem Kraftakt punktgenau. Zumal sich der 
Regen bis zum späten Nachmittag fast verabschiedet hatte. Das 
Sommernachtsfest konnte nun zumindest trocken über die Bühne 
gehen. Aber das Gebotene entschädigte alle für die Novembertem-
peraturen und tat der Stimmung natürlich keinen Abbruch. Dass 
die Gaumenfreuden nicht zu kurz kommen, dafür sorgten wie 
immer die vielen fl eißigen Hände im Hintergrund. Das begann zur 
besten Kaffeezeit mit einem Kuchenbuffet, das sich sehen lassen 
konnte. Danach zeigten die Grillmeister, was in ihnen steckt. Hier 
lockten fl eischliche Köstlichkeiten inklusive einem hervorragenden 
Krustenbraten die Besucher an die Feuerstellen. An und in der 
Schankhütte des TV-Clubhauses herrschte Hochbetrieb. Wirtsehe-
paar Anke und Jürgen Kracht hatte eben an alles gedacht. Bevor 
dann schließlich die Musikanten die Bühnen enterten, wurden den 
siegreichen Handballteams die Lorbeeren überreicht, deren fl üssige 
Abschnitte übrigens von Vereinsvorstand Uwe Schmitt anlässlich 
seines 20-jährigen Firmenjubiläums gestiftet wurden. Es gewannen 
erwartungsgemäß bei den Damen die Gastgeberinnen des TV Brühl 
und bei den Herren das Team aus Oftersheim/Schwetzingen. Dann 
spielten sich Stips & Doc in die Herzen der Zuhörer. Ihre Musik 
mit aktuellen Hits und Oldies war genau das Richtige. Tanzwütige 
ließen sich natürlich nicht zweimal bitten, nicht nur um der ersten 
gefühlten Brühler Frostnacht erfolgreich die Stirn zu bieten. Daher 
war es auch nicht verwunderlich, dass das Treiben an der Hand-
ballerbar, wo es neben verschiedenen Cocktails auch Hochprozen-
tiges zu verköstigen galt, stetig zunahm. Dazwischen traf man alte 
Bekannte, wo entweder aktuelle Themen diskutiert oder Anekdoten 
auch aus früheren Zeitrechnungen zum Besten gegeben wurden. 
Kurzum, alle Gäste unterhielten sich treffl ich und keiner hatte sein 
Kommen bereut. So wie es eigentlich immer bei den Handballern 
in Brühl ist. Dann auf ein Neues im nächsten Jahr. Die Planungen 
in den Köpfen haben bereits wieder begonnen.
ako

Wandergruppe Dicker Zeh
Richtung Weingarten führte die August-Wanderung. Auf dem Wan-
derparkplatz außerhalb von Neippberg begann bei herrlichem Wet-
ter die Tour. Durch Weinberge und Wald wanderten die Teilnehmer 
zur Waldschenke Hörnle, welche auf einem Seitenstrang des Heu-
chelberges liegt. In gemütlicher Atmosphäre bei gutem Essen und 
bei einem guten Glas Wein stärkten sich die TVler. Nach der Ruhe-
pause marschierten sie zurück zum Ausgangspunkt der Wanderung.
Im Biergarten beim TV-Brühl ließen die Wanderer den Wandertag, 
der von Dieter Hellinger gut vorbereitet war, ausklingen.
U. Calero

Abt. Turnen
Wirbelsäulengymnastik und Gesundheitssport beim Turnver-
ein Brühl
Ab Montag, 13.09.2010 beginnen die neuen Wirbelsäulengym-
nastik und Gesundheitssport-Kurse des Turnverein Brühl zu den 
gewohnten Zeiten.
Es sind noch 4 Plätze frei.
Anmeldung ab 08.09.2010 bei Marietta Buse, Tel. Nr. 7 48 71
U.Calero
Kinderturnen
Die Mitglieder der Kinderturngruppen, mittwochs, in der TV-Halle 
haben bereits die neuen Trainingszeiten mit unserem Info-Brief 
erhalten.
Wir möchten Sie heute auch auf diesem Wege noch einmal an die 
neuen Anfangszeiten aufmerksam machen. Unsere erste Turnstun-
de nach den Ferien ist am Mittwoch, 15. Sept. 2010.
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Die Änderungen werden notwendig, damit wir auch im neuen 
Turnjahr unsere Turnkinder optimal fördern und weiterentwickeln 
können.
Die Übungsleiterinnen
Anne Beck, Simone Leiser, Claudia Enichlmayr, Tanja
Mutter-, Vater-, Kinderturnen
Wir starten nach den Ferien in das neue Turnjahr ab Dienstag, 14. 
September 2010. Unsere Anfangszeiten, morgens 9.30 Uhr bis 
10.30 Uhr, 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr und nachmittags 15.30 Uhr bis 
16.30 Uhr, bleiben unverändert.
Zunächst einen schönen Ausklang der Ferien. Es wäre mir eine 
Freude, Sie und Ihre Kinder wieder in unserer Turnhalle begrüßen 
zu dürfen.
Anne Beck
Geräteturnen Mädchen
Unser Mädchenturnen ab 6 Jahre fi ndet wieder am Donnerstag, 
16. September 2010 um 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der TV-Halle 
statt.
Die Übungsleiterinnen
Anne Beck, Simone Leiser, Claudia Enichlmayr, Tanja
Bubenturnen
Ab Montag, 13. September 2010 starten wir wieder mit unserem 
Bubenturnen. Trainingszeiten sind auch hier unverändert, 16.00 
Uhr bis 17.00 Uhr für Buben 4 – 8 Jahre und ab 17.15 Uhr bis 
18.30 Uhr für Buben im Alter von 8 – 13 Jahren. Schaut doch mal 
vorbei.
Anna Schmitt, Max Parnemann, Sabrina Brecht
Fitness 60 plus
Unsere erste Turnstunde ist am 7.9.2010 zu der bekannten Zeit, 
Dienstag ab 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr und fi ndet ab sofort wieder 
wöchentlich statt.
Anne Beck
Yoga – Unterricht im Turnverein Brühl
Anmeldungen ab sofort möglich
Zwischen Spannung und Entspannung das Gleichgewicht fi nden. 
Gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen. Flexibel und 
jung bleiben. Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen.
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung und zur 
Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist. Yoga kann 
bis ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben und erfahren die 
Grundprinzipien und Grundhaltungen des Yoga und unternehmen 
dabei eine Reise durch ihren Körper. Sie nehmen bisher kaum spür-
bare Körperregionen wahr, kräftigen und dehnen die Muskulatur 
des gesamten Körpers. Sie trainieren Ihren Gleichgewichtssinn und 
entdecken den Atem als Pforte zu tieferem, geistigen Erleben. Die 
Übungen dienen der Harmonisierung Ihrer körperlichen Kräfte, der 
Vertiefung Ihres Atems und der Beruhigung und Bündelung Ihres 
Geistes.
Neue Kurse ab 15. September - 
Mittwoch, 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
Information und Anmeldung
Kursleitung: Eva Kivimets, zertifi zierte Yogalehrerin, unter Tel. 
06223/863719
Neue Kurse ab 15. September - 
Mittwoch, 18.45 Uhr – 20.15 Uhr
Information und Anmeldung,
Kursleitung: Ilse Kory, zertifi zierte Yogalehrerin, unter Tel. 
06223/47716
Walter Beck
Neuer Kurs ab September 2010 
Grundkurs Nordic Walking
Gesundheitsförderndes Lauftraining mit Stöcken, Aufwärmübun-
gen, Grundlagen der Bewegungsabläufe beim Nordic Walking, 
gezielte Technik- und Dehnübungen gehören u.a. zum Kurspro-
gramm.
Ab Mittwoch, 25.09.2010 um 17.30 Uhr, 8 Übungseinheiten
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 06202-72212 (Claudia Wey-
mann, DWI-Nordic Walking Kursleiter P)

Qigong - neuer Kurs geplant ab Mitte November
Qigong ist ein Sammelbegriff für vielfältige Übungsmethoden, die 
in China entwickelt wurden. 
Das Wort Qigong setzt sich zusammen aus „Qi“, das hier als 
„Lebenskraft“ interpretiert werden kann, und „gong“, das „ausdau-
erndes Üben“ heißt.
Qigong-Übungen umfassen Körperhaltungen und Bewegungen, 
Atemübungen und die geistigen Übungen der Konzentration und 
Imagination. Mit Qigong-Übungen können körperliche, seelische 
und geistige Funktionen reguliert und gestärkt werden. Diese 
Übungen können unabhängig vom Alter und weitgehend unabhän-
gig vom Gesundheitszustand von jedem erlernt und ab Mitte Nov. 
geübt werden.
Informationen: Dr. Suresh Duggal, 06202-72943

Wer hat Lust mit uns zu boulen ?
Egal ob Single, Ehepaar, jung oder alt, groß oder klein, dick oder 
dünn, sportlich oder unsportlich, dieser Sport ist für jeden geeignet, 
der eine ca. 700-g-Kugel werfen kann. Entdecke mit uns die Faszi-
nation des Boule-Spiels!
Wir versprechen Bewegung an der frischen Luft, Spaß und Gesel-
ligkeit. Probekugeln werden gestellt.
Habt Mut und kommt doch einfach mal vorbei!
Wie spielen und trainieren Mittwoch ab 17.00 Uhr und Samstag ab 
14.00 Uhr auf unserem Gelände, Wiesenplätz 2, Brühl, hinter dem 
TV-Clubhaus (am Gartenlokal vorbei, durch das kleine Tor, am 
Beachvolleyballplatz rechts).
(gk/sk)

Neuer Qigong-Kurs im September 2010
Der nächste Qigong-Kurs beim FV Brühl beginnt wieder am 23. 
September 2010. Alle interessierten Mitglieder und Nichtmitglie-
der sind recht herzlich eingeladen.
Wir werden wieder einen 10-wöchigen Kurs anbieten, zu dem sich 
Interessenten jetzt schon anmelden können.
Der erste Kurstag fi ndet also am Donnerstag, den 23. September 
2010 um 17 Uhr im Gymnastikraum des FV Brühl statt, unter 
der Leitung der kompetenten Sportwissenschaftlerin, Frau Glock-
Grimmeisen.
Der Beitrag pro Kurs beträgt für Mitglieder 40 Euro, für Nichtmit-
glieder 55 Euro. Bei Fragen und auch Anmeldungen wenden Sie 
sich bitte an die unten genannten Personen.
Qigong ist ein Sammelbegriff für vielfältige Übungsmethoden, die 
sich in unterschiedlicher Weise mit der Lebensenergie beschäftigen. 
Qigong-Übungen umfassen Körperhaltungen und Bewegungen, 
Atemübungen und die geistigen Übungen der Konzentration und 
Imagination. Mit diesen Übungen können körperliche, seelische 
und geistige Funktionen reguliert und gestärkt werden.
Wer Qigong übt, verfeinert seine Selbstwahrnehmung und das 
Gespür für die eigene körperliche und psychische Befi ndlichkeit.
Wer spürt, wie wohl die Übungen tun, wie sie die Stimmung heben 
und Gelassenheit bewirken, für den kann das Üben zu einer Kraft-
quelle werden!
Anmeldung und Auskunft beim Vorsitzenden, Lothar Damm, Tel.-
Nr. 06202-75218
oder Schriftführerin Claudia Stoll, Tel.-Nr. 06202-74175

Abt. Leichtathletik
Das 77. Landsportfest steht an. Am 18.09. und 19.09.10 fi ndet es 
statt.
Aus diesem Anlass putzen wir am 04.09. von 9.30 bis ca. 14.00 
Uhr den Sportplatz. Wer von den Leichtathleten-/innen, deren 
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Eltern oder ehemalige Leichtathleten Zeit hat, möge sich bitte dran 
beteiligen, danke.
Außerdem benötigen wir für das Landsportfest auch Helfer für den 
Wirtschaftsbetrieb bzw. Kampfrichter für die Wettkämpfe, sowie 
Kuchen – und Salatspenden. Bei Rückfragen bitte an folgende Tele-
fon – Nr. 06202/77733 oder E-Mail - Adresse wenden:
michaelschulzki@gmx.de
M.S.

Abt. Fußball
FV Brühl mit Sieg und Unentschieden
Fußball-Landesliga: FV Brühl – SG Kirchardt  1:0 (1:0)
Zweiter Heimsieg für den FV Brühl in der Fußball-Landesliga. 
Nach schwachen 90 Minuten gewann die Elf von Trainer Thomas 
Jöhl gegen den Tabellenletzten, die SG Kirchardt, mit 1:0. Ein ver-
wandelter Foul-Elfmeter von Lindon Imeri, der selbst im Strafraum 
gelegt wurde, sollte letztlich der einzige und entscheidende Treffer 
bleiben (27.).
Bis dahin war von beiden Mannschaften auch rein gar nichts zu 
sehen, keine einzige Tormöglichkeit war zu notieren. Aber der 
Treffer schien die Gastgeber zu befl ügeln, bis zum Halbzeitpfi ff 
hätte der FVB den Sack eigentlich schon zumachen müssen. Dani-
ele Parisi umkurvte den Gäste-Torhüter Sahin Özel, scheiterte dann 
mit seinem Schuss aus spitzem Winkel am Innenpfosten (29.), 
Einen Querpass von Kay Gerwig setzte Savas Badalak direkt über 
das Tor (33.) und erneut Badalak brachten mit dem Rücken zum 
Tor den Ball mit der Hacke nicht im Tor unter (41.). Ein Kopfstoß 
von Imeri strich knapp über das SG-Gehäuse (42.) und nach einer 
Flanke von Kay Gerwig scheiterte Daniele Parisi mit einer Direkt-
abnahme. Nachdem nochmals Lindon Imeri vor dem Halbzeitpfi ff 
gerade noch gestoppt wurde (45.), ging es lediglich mit der knap-
pen 1:0-Führung in die Halbzeitpause, was sich gegen eine stärkere 
Mannschaft sicherlich gerächt hätte.
„Das war ein schwaches Spiel beider Mannschaften, das wir aller-
dings in der ersten Halbzeit klar für uns entscheiden müssen. Wir 
haben uns für die zweite Spielhälfte vorgenommen, aggressiver 
nach vorne zu spielen, haben aber zu hektisch und nervös agiert 
und konnten den Ball nicht lange genug in den eigenen Reihen 
halten. Mit etwas Pech verlieren wir so ein Spiel“, spielte Brühls 
Trainer Thomas Jöhl auf die Möglichkeit von Dieter Denisenko 
an, der nach einem Ausrutscher von Tim Heene an Brühls Keeper 
Stefan Knebel scheiterte (54.) und an eine Szene in der 74. Minute, 
als Hanefi  Kalacos mit einem Schuss von der Strafraumgrenze 
lediglich den Pfosten traf. Da auch Kay Gerwig mit einem Lupfer 
den Ball nicht im Tor unterbrachte (76.) und Karim Hammami 
aus spitzem Winkel knapp vorbeischoss, blieb es beim knappen 
1:0-Erfolg für den FV Brühl. 
FVB: Knebel – Kai Heuberger, Patrick Weber, Jens Heuberger, 
Müller, Heene, Gerwig, Parisi, Badalak (63. Spilger), Imeri (83. 
Hammami), Christoph Weber (46. Greulich)

Fußball Kreisklasse A:
FV Brühl 2 – SC 08 Reilingen  3:3 (0:1)
Im ersten Heimspiel der noch jungen Saison in der Fußball-Kreis-
klasse A musste sich der FV Brühl im Derby gegen den SC 08 
Reilingen mit einem 3:3-Unentschieden zufrieden geben. Die Gast-
geber drehten dabei in der umkämpften Partie einen 2:0-Rückstand 
in eine 3:2-Führung musste aber praktisch mit dem Schlusspfi ff den 
Ausgleich hinnehmen. Der fährlässige Umgang mit den Chancen 
in der Anfangsphase rächte sich für den FVB. Nach Möglichkeiten 
von Nils Körner (2. + 22.), sowie Philipp Wahl (15.), setzte sich 
Patrick Rittmaier im Brühler Strafraum durch und ließ Keeper 
Johannes Thiel keine Abwehrmöglichkeit (43.). Gleich nach Wie-
deranpfi ff schlug er erneut zu und brachte die Gäste völlig frei-
stehend mit 2:0 in Front. Mario Tessitore scheiterte in der 49. Mit 
einem Foulelfmeter an SC Keeper Hardung und SC-Akteur Daniel 
Rittmaier sah vom Unparteiischen wegen Meckerns die rote Karte. 
Nils Körner egalisierte schließlich mit einem Doppelschlag die 
Führung (69. + 70.). Nach einem Kopfballtreffer von Philipp Wahl 
schien der FVB doch noch als Sieger den Platz zu verlassen, aber 
Sascha Mummert erzielte nach einem Eckstoß in der 90. Minute 
ebenfalls per Kopf den 3:3-Ausgleich.

Vorschau: FV Brühl spielt in Rheinau
Am Sonntag steht der FV Brühl in der Fußball-Landesliga erneut 
vor einer Auswärtshürde. Die junge Elf von Trainer Thomas Jöhl 
gastiert um 15 Uhr beim SC RW Rheinau.
Im Vorspiel um 13 Uhr treffen die zweiten Mannschaften beider 
Vereine aufeinander.
vm

Neue Kursreihe beim SV Rohrhof
Funktionelle Fitnesstraining - Latino Aerobic ab Montag, 20. Sep-
tember, 18.30 - 19.30 Uhr
Cardiotraining - Fit in den Tag ab Mittwoch, 22. September, 9.00 
- 10.00 Uhr
Aktives Rückentraining ab Mittwoch, 22. September, 10.00 - 11.00 
Uhr
Es sind jeweils 10-stündige Kurse, die unter der Leitung einer aus-
gebildeten Sportlehrerin stattfi nden. Sie verfügt über verschiedene 
Zusatzlizenzen im Sport- und Tanzbereich und ist u.a. Fachübungs-
leiterin für Rehabilitationssport, Übungsleiterin mit P/B-Lizenz 
Haltung/Bewegung sowie Herz/Kreislauf.
Telefonisch Auskunft und Anmeldung. Frau S. Reith 0621/8060685, 
E. Schwenzer 06202/77278.
Einladung zur 1. Vorstandssitzung nach der Sommerpause:
Wir treffen uns am Donnerstag, den 09. September um 20.00 Uhr 
im Clubhaus des SVR, Gartenstraße 45.

Fußballvorschau:
Wegen des Fischerfestes in Rohrhof bestreiten die Fußballer des 
SV Rohrhof 1921 e.V. ihre Heimspiele zu folgenden Terminen:
I. Mannschaft:
Dienstag, 07.09.2010 
SVR - TSG Eintracht Plankstadt 2 18.30 Uhr 
II. Mannschaft
Freitag, 10.09.2010
SVR 2 - 1. FC Turanspor Mannheim  18.30 Uhr
T.K. 
Bambini
Das Training nach den Sommerferien für Bambinis F- u. E-Junio-
ren beginnt am Donnerstag, 09. September um 16.30 Uhr auf dem 
Gelände des SVR in der Gartenstraße 45.

Abteilung Ski und Freizeit
Konditions- und Fitnesstraining am Montag
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. bietet montags in der Zeit 
von 19.45 Uhr bis 21.00 Uhr ein Konditions- und Fitnesstraining 
in der vereinseigenen Halle in der Gartenstraße 45 an, zu der die 
Abteilungsleitung wie die Übungsleiter interessierte Personen recht 
herzlich begrüßen möchten. Die Trainingseinheiten sind sowohl für 
Damen als auch für Herren von jung bis alt und beinhalten Kon-
ditions- und Ausdauerübungen, Gymnastik, Walking, im Wechsel 
Aerobic und auch Spiele, in den Sommermonaten Walking und 
leichtes Laufen.
Schauen doch auch Sie montags gerne einmal vorbei. Der SVR 
freut sich auf Neueinsteiger(innen). Das erste Training nach der 
Sommerpause fi ndet am Montag, den 13.09.2010 statt. Nähere 
Auskünfte erteilt Abteilungsleiter Toni Grundler (Tel. 75360).
T.K.

Dämmerschoppenturnier 2010
Am Sonntag, den 22.8.2010 war es mal wieder so weit: Für die 
Turnierleitung konnte Wolfgang Möhl ca. 30 Tennisclubmitglieder 
zum diesjährigen Dämmerschoppenturnier begrüßen.
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Dämmerschoppenturnier 2010

Bevor es auf die Plätze ging, kostete man wie jedes Jahr zuerst das 
„Dämmerschoppengetränk“. In diesem Jahr mixten uns Christel 
und Jürgen eine Autofahrer-Himbeerbowle und eine „normale“ 
Himbeerbowle. Da die Himbeeren von Gertie, Karola und Christel 
mühselig gezupft worden waren, schmeckte die Bowle besonders 
gut.
Anschließend wurde das Turnier eröffnet und die zusammenge-
losten Paare begaben sich auf die Plätze. Die erste Runde wurde 
zum Warmspielen im Kleinfeld mit Aufschlag von unten gespielt. 
Nach Spielende teilte jeder Spieler seine Punkte Petra Grabler mit, 
die genau Buch führte, damit die Sieger später ermittelt werden 
konnten.
Die zweite Runde wurde eingeläutet. Dieses Mal wurde regulär 
Tennis gespielt.
Anschließend gab es eine Pause zum Bowletrinken. Doch leider 
wurde nicht nur der Flüssigkeitsbedarf von der Bowle aufgefüllt 
... Es fi ng an zu stürmen und zu regnen. Doch fast jeder Spieler 
harrte aus. Schon kurze Zeit später konnte weitergespielt werden, 
und zwar nach Tischtennisregeln. Das hieß: viel laufen und viel 
lachen.
In der vierten und letzten Runde „erholte“ man sich beim regulären 
Tennispiel.
Da das Ganze ja bekanntlich ein Spaßturnier ist, hatten die Organi-
satoren beschlossen, dass jeder Spieler beim „Dosenwerfen“ seine 
entscheidenden Punkte erspielen musste. Danach wurden der Punk-
testand ermittelt und die Sieger bekannt gegeben.
1. Sieger: Gertie Zimmermann
2. Sieger: Wolfgang Grabler
3. Sieger: Carla Geigges
Noch einmal wurde der Flüssigkeitsmangel gedeckt, die Orga-
nisatoren bedankten sich bei allen Helfern und natürlich bei den 
Spielern für den gelungenen Nachmittag. Anschließend ging`s 
unter die Dusche.
Bei guter Stimmung traf man sich anschließend zum ebenfalls 
guten Essen im Clubhaus. Oftmals wurde noch so mancher Ball-
wechsel diskutiert.
co

Der Trick mit dem Click - Clickerschulung am 15.09.2010 beim 
Verein der Hundefreunde Rohrhof
Es ist mittlerweile fast schon Tradition, dass Rainer M Sydow min-
destens zwei Mal im Jahr die beliebte Schulung „Einführung in die 
Arbeit mit dem Clicker“ beim VdH Rohrhof hält.
Aufgrund der großen Nachfrage ist es am 15.09 wieder so weit. Ab 
18:30 Uhr werden im Vereinsheim, Hanfäcker 11, alle Fragen rund 
um den Clicker beantwortet.
Dieser Abend richtet sich an alle, auch Nichtvereinszugehörige, die 
sich einen Überblick von der Arbeit mit dem Clicker verschaffen 
wollen.
Themen werden sein:
- wie konditioniere ich meine Hund?
- wie baue ich verschieden Übungen auf?

- was kann ich mit dem Clicker meinem Hund beibringen
usw.
Rainer Sydow wird in Theorie und Praxis referieren.
Der Unkostenbeitrag liegt bei 10. € pro Person.
Die Veranstaltung fi ndet ohne Hunde statt.
Anmeldung bitte bei Corinna Henk, 06202/703707.
C.H.

Gedächtnisangeln in den Rheinbuhnen
Am kommenden Sonntag fi ndet das Otto Schäfer Gedächtnisan-
geln, das zu Ehren des verstorbenen Ehrenmitgliedes Otto Schäfer 
traditionsgemäß an den Brühler Rheinbuhnen ausgetragen wird, 
statt. Treffpunkt ist um 7 Uhr an der Angelstrecke, geangelt wird 
von 8 bis 11 Uhr. Im Anschluss an das Angeln trifft man sich im 
Vereinsheim zum gemeinsamen Mittagessen.

Arbeitseinsatz am Vereinsheim
Am 11.9., 18.9. und 25.9 fi ndet jeweils ein Arbeitseinsatz am Ver-
einsheim statt.
Treffpunkt ist um 9 Uhr.
www.asv65.de
J.R.

ASV Neckarau 1954

Fischerfest 2010
Es ist bald wieder so weit!
Am 11. und 12. September 2010 richtet der Angelsportverein 
Neckarau wieder sein zwar kleines, dafür aber feines Fischerfest 
an seinem Pachtgewässer in Brühl-Rohrhof aus.
Die Auswahl für das leibliche Wohl ist vielfältig und lässt keine 
Wünsche offen.
Zum Angebot gehören diesmal:
- frisch geräucherte Forellen und zusätzlich auch Makrelen,
- gebratene Fischfi lets und Brötchen mit Bismarckhering,
- sowie Bratwürste vom Grill
- dazu gibt es Getränke aller Art und natürlich auch
- Kaffee und verschiedene Kuchen
Damit auch die Stimmung vor Ort nicht zu kurz kommt, wird an 
beiden Tagen der bekannte Alleinunterhalter „The Birdman“ mit 
toller Unterhaltungsmusik beitragen.
Am Sonntagvormittag, den 12.09.2010 wird zusätzlich auch wieder 
zum Frühschoppen mit Weißwurst und Brezel geladen.
Der Verein freut sich besonders auf Ihren Besuch und zwar am
- Samstag von 10:00 bis 23:00 Uhr und
- Sonntag von 09:00 bis 16:00 Uhr
Wichtig: Sie bringen die gute Laune mit – der Verein sorgt für den 
Rest!
w.b.

Kanarien- und Vogelschutzverein Brühl
Tagesausfl ug Vogelzüchter
Liebe Mitglieder und Freunde des Kanarienzucht und Vogelschutz-
vereins Brühl und Rohrhof.
Wie bereits bekannt, geht unser diesjähriger Tagesausfl ug, am 
11.09.2010, ins schöne Nahe-Weinland, nach Rheinland-Pfalz.
Die Abfahrtszeit beim Reisebüro Diez, (am Schrankenbuckel) ist 
um 9.00 Uhr und am Brühler Messplatz um ca. 9.05 Uhr.
Wir hoffen auf schönes Ausfl ugswetter und wünschen unseren Mit-
reisenden viel Spaß und Vergnügen.
Die Vorstandschaft
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Seminare für Angehörige psychisch kranker Menschen
Erfahrungsaustausch mit Gleichgesinnten wird als hilfreich 
empfunden
Mindestens zehn Prozent der Bevölkerung erkranken einmal in 
ihrem Leben an einer psychischen Erkrankung. Diese stellt oft für 
die Betroffenen einen tiefen Einschnitt in die Lebensplanung dar, 
da sie mit berufl ichen und privaten Veränderungen einhergehen 
kann. Aber auch Angehörige geraten durch die Erkrankung häufi g 
in eine Krise; je nach Verlauf der Erkrankung kann sich auch bei 
ihnen eine langjährige Belastung entwickeln. Während die Patien-
ten im Gesundheitssystem ihre festen Ansprechpartner in der Kli-
nik oder Praxis haben, ist es für Angehörige oft schwerer, Beratung 
und Unterstützung zu fi nden. 
Das Gemeindepsychiatrische Zentrum Schwetzingen, dem die 
Caritas, die Psychosomatische Klinik Schwetzingen und das St. 
Thomas-Heim angehören, möchte diese Lücke in Kooperation mit 
der Psychiatrischen Praxis Dr. Walter-Rudi und Dr. Stähle sowie der 
Ergotherapeutischen Praxis Messmer schließen und künftig kosten-
los spezielle Angehörigenseminare anbieten. Da unterschiedliche 
psychische Erkrankungen auch unterschiedliche Auswirkungen auf 
das Leben der Patienten und ihrer Angehörigen haben, werden 
diese diagnosespezifi sch angeboten.
Im Rahmen der Angehörigenseminare sollen Fragen nach der 
Entstehung, der Behandlung und der Prognose der Erkrankung 
beantwortet und weiterführende Unterstützungsmöglichkeiten auf-
gezeigt werden. Ein besonderer Schwerpunkt wird dabei auf den 
alltäglichen Konfl ikten liegen, die durch die Erkrankung häufi g 
verschärft werden. Dafür gibt es, wenn von den Teilnehmenden 
gewünscht, Raum für den Austausch.
Die Termine sind jeweils mittwochs, von 18 bis 19.30 Uhr in der 
Tagesstätte für seelische Gesundheit, Schlossstr. 2, in Schwetzingen.
Die Seminare für Angehörige von Patienten mit Psychosen fi nden 
statt am 20.09., 13.10., 27.10. und 17.11.2010.
Die Seminare für Angehörige von Patienten mit Depressionen fi n-
den statt am 06.10., 20.10., 10.11. und 24.11.2010.
Eingeladen sind alle Angehörigen, Eltern, Kinder, Partner, gute 
Freunde. Die Teilnahme ist kostenfrei. Infoblätter gibt es in Apo-
theken, bei Beratungsstellen und in Arztpraxen. Ansprechpartner 
sind Dr. Elke Wild, Psychiatrische Fachambulanz an der Psycho-
somatischen Klinik Schwetzingen (Tel. 06202 84-8020) und Tanja 
Will, Sozialpsychiatrischer Dienst der Caritas (06202 9314-38).

Appel + Ei Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag 12.00 – 15.00 Uhr
Freitag 12.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache),
68723 Schwetzingen, Telefon 06202/931-424
Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich
Eine zusätzliche Einkaufsmöglichkeit für Personen mit Behinder-
tenausweis „G“ und Rentner „S“ bietet sich montags – donnerstags 
von 11 Uhr bis 12 Uhr.
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den 
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 06202/931-424.

Yoga-Kurs Pro Seniore
Yoga mit Amanjot (Claudia Schneider)
ab September 2010 in der Pro Seniore Residenz Brühl
Wollen auch Sie gesund, stressfrei und gut gelaunt durch Herbst 
und Winter?
Yoga kann Sie dabei unterstützen. Die Chimana Yogagruppe freut 
sich auf Sie.

Am 16. September 2010 beginnen in der Pro Seniore Residenz 
Brühl wieder zwei Yogakurse. Jeden Donnerstag von 18.30 bis 20 
Uhr oder von 20.00 bis 21.30 Uhr steht Ihnen Amanjot Claudia 
Schneider, ausgebildete Physiotherpeutin und Yoga-Lehrerin, zur 
Verfügung.
Die Kursgebühr wird von den meisten Krankenkassen erstattet. 
Zehn Einheiten kosten 108 €. Veranstaltungsort ist die Pro Seniore 
Residenz Brühl, ehemaliger Andachtsraum Infos und Anmeldung: 
0157/77849014 • amanjot@chimana.net www.Chimana.net

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Kleiderschrank weiß, 
5-türig mit Spiegel  Tel. 0173/9877302
1 Rollator, neu
1 Heimtrainer
2 Fernsehsessel, Stoff, dunkel gemustert Tel. 71851
1 Bettcouch, beige gemustert  Tel. 73177
2 Damenfahrräder, fahrbereit  Tel. 75418

Zeugen Jehovas
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 05.09.2010
17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Weise han-

deln, während das Ende herannaht“
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Juli: „Was Jehovas Tag ans Licht bringen wird“ 
gestützt auf 2. Petrus 3:10.

Donnerstag, 09.09.2010
19.00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 10 aus dem Buch 

„Komm folge mir nach“ besprochen: „Es steht 
geschrieben“ (Aus Gottes Wort zitieren/Warum so 
wichtig?).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 2. 
Könige 12-15 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wie wir heiligen Geist erhalten können“ 
und „Welche Form des Gottesnamens ist korrekt, 
Jehova oder Jahwe, und warum ist es wichtig, Got-
tes Eigennamen zu kennen und zu gebrauchen?“.

– Anzeigen –

 Der Angelsportverein Neckarau 1954 e.V.
 veranstaltet am 11. und 12.09.2010 an seinem 
                Angelsee in Brühl-Rohrhof sein 

                   F i s c h e r f e s t 
 Geboten werden frisch geräucherte Forellen und
 Makrelen, gebratene Fischfilets, Bismarckhering-Brötchen,  
 Grillbratwürste, Getränke aller Art sowie Kaffee und  
 verschiedene Kuchen. 

        Unterhaltungsmusik mit „ The Birdman“
     Am Sonntag zusätzlich ein Frühschoppen mit 
                       Weißwurst und Brezel 

    -   am Samstag von 10:00 bis 23:00 Uhr                      
    -   am Sonntag  von 09:00 bis 16:00 Uhr 

  Bringen Sie gute Laune mit  -  wir sorgen für den Rest ! 
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Die Unternehmensgruppe 
Freudenberg setzt vor allem im 
Berei�  Innovation auf Koope-
ration, auf neue intelligen-
te Formen der Zusammenar-
beit mit Partnerunternehmen, 
Kunden, Fors� ungseinri� -
tungen und Universitäten. Die 
Erfahrungen sind positiv. Und 
so liegt es auf der Hand, einen 
Teil eines großen Fors� ungs-
projekts der Freudenberg New 
Te� nologies mit einer Master-

arbeit der Mannheim Business 
S� ool zu verknüpfen. Aus-
ges� rieben wurde die Auf-
gabenstellung im Februar – 
Entwi� lung einer weltweiten 
Markteintri� sstrategie für ein 
neues Produkt. 
Der Vors� lag, eine lösungs-
mi� elfreie Polyurethan-Imprä-
gnierung zu s� aff en, landete 
2008 im Ideentopf der Freu-
denberg New Te� nologies, 
einer Initiative zur Bünde-

lung von Mitarbei-
ter-Ideen. Bisher 
konnten Imprä-
gnierungen, die 
ohne gesundheits- 
und umwelts� äd-
li� es Lösungsmit-
tel entstanden, nie 
glei�  gute Pro-
dukteigens� a� en 
vorweisen wie die, 
die auf Lösungs-
mi� eln basier-
ten. Na�  rund 
zwei Jahren For-
s� ungs- und Ent-
wi� lungsarbeit ist 
das Ergebnis eine 
u m we l t f r e u n d -
li� e Imprägnie-
rung von Textilien 
auf Basis eines rein 

wässrigen Polyurethan-Sys-
tems. Projekt-Verantwortli� e 
bei Freudenberg New Te� no-
logies ist Dr. Birgit Severi� : 
„Der S� lüssel ist die Nutzung 
von Synergien. Für dieses Pro-
jekt wurde das Polyurethan-
Wissen bei den Di� tungen 
mit dem Textil-Wissen bei den 
Vliesstoff en kombiniert.“ Das 
Endprodukt Purtex® kann si�  
sehen lassen – die damit imprä-
gnierten Materialen sind sehr 

wei� , li� tfest, abriebbestän-
dig und können extrem was-
serabweisend und glei� zei-
tig atmungsaktiv sein. Damit 
ers� ließt si�  Freudenberg 
ein neues Ges� ä� sgebiet – der 
Berei�  der Textil-Chemie.

Nutzung von Synergien

Neu für Freudenberg war au�  
die Zusammenarbeit mit der 
Mannheim Business S� ool. 
Na�  Auss� reibung des Pro-
jekts trafen zahlrei� e Bewer-
bungen aus den Reihen der 
Mannheim Business S� ool 
ein. Die Wahl fi el s� ließ-
li�  auf Finanzanalystin Emi-
ly Chiang aus Taiwan, Infor-
matikerin Qin Liu aus Chi-
na, Diplom-Kaufmann She-
rif Abed aus Deuts� land und 
Diplom-Ingenieur Frédéric 
Reure aus Frankrei� . „Keiner 
der Studenten ha� e je mit Tex-
til-Chemie zu tun. Es ist sehr 
spannend zu sehen, wie Bran-
� enfremde ein sol� es Thema 
anpa� en. 

„Es hat unglaublich 
viel Spaß gemacht“

Diese neue Bli� ri� tung ist 
berei� ernd“, begeistert si�  
Severi� . Trotz der unter-
s� iedli� en Nationalitäten 
und au�  Erfahrungen traten 
die vier Studenten als hervor-
ragend eingespieltes Team auf. 
„Es hat unglaubli�  viel Spaß 
gema� t ,als Team an einer 
sol� en Herausforderung 
bei einem sehr innovativen 
Unternehmen zu arbeiten“, 
so Frédéric Reure. Der Markt-
einführung der lösungsmit-
telfreien Polyurethan-Impräg-
nierung steht ni� ts mehr im 
Wege. Na�  rund zehn Wo� en 
der Mitarbeit ist das Fazit der 
Studenten dur� weg positiv.

Freudenberg New Technologies und Studenten der Mannheim Business School lernen voneinander

Mit vereinten Kräften neue Märkte erobern

Die Demografi e gibt die Ri� -
tung vor: Der Fa� krä� ebe-
darf wird in den kommen-
den Jahren weiter zunehmen. 
Dabei spüren die Unterneh-
men s� on jetzt, dass es 
s� wieriger wird, den beruf-
li� en Na� wu� s zu gewin-
nen. Um ihren Fa� krä� e-
bedarf de� en zu können, 
werden sie in Zukun�  dem 
Erhalt der We� bewerbsfähig-

keit und dem Potenzial ihrer 
eigenen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ein sehr viel grö-
ßeres Augenmerk s� enken 
müssen. 
Weil kleine und mi� lere 
Unternehmen (KMU) meist 
ni� t über die erforderli� en 
Kapazitäten verfügen, um 
Personalstrategien zu entwi-
� eln, bieten Qualifi zierungs-
berater der Arbeitsagenturen 

Mannheim, Heidelberg und 
Ludwigshafen den KMU 
in der Metropolregion ihre 
Unterstützung an. 
Das Angebot ist Teil eines 
zweĳ ährigen Kooperations-
projektes zwis� en der Initi-
ative für Bes� ä� igung (IfB!) 
und der Bundesagentur für 
Arbeit. In vier weiteren Regi-
onen in Deuts� land laufen 
ähnli� e Projekte.

Arbeitsagenturen unterstützen kleine und 
mittlere Unternehmen durch Weiterbildungsberatung

Der Freudenberg-Standort Weinheim
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(red). Das wird ein spannen-
der Herbst im Naturkunde-
museum in Karlsruhe mit 
farbenfrohen Ausstellungen 
und interessanten Exkursio-
nen. Wer Natur hautnah erle-
ben will, sollte die Angebote 
des Museums im September 
nicht verpassen.

Farben der Natur

In die faszinierende Welt der 
Farben entführt die aktuelle 
Sonderausstellung „Viva Color 
– Farben der Natur“. Von der 
Natur des Lichts über die Evo-
lution der Lichtsinnesorgane 
erkundet die Ausstellung die 

verschiedenen Aspekte der 
Farbe in der Natur. Die Aus-
stellung ist noch bis zum 19. 
September zu sehen.

Porling, Parasol & Pluteus 

Für alle Pilzfreunde gibt es die 
Exkursion „Pilze im Luthe-
risch Wäldele“ am Sonntag, 
26. September, 15 Uhr. Es wer-
den keine Pilze zum Verzehr 
gesammelt. Tre� punkt ist die 
Albbrücke, Daxlander Straße, 
Ecke Rheinhafenstraße.
Mehr zum Septemberpro-
gramm des Naturkundemuse-
ums im Internet unter www.
smnk.de

Löwenäffchen im Heidelberger Zoo werden in diesem Jahr von Studenten der Uni genauestens beobachtet

Studentenprojekt bringt seit zehn Jahren frischen Wind in den Zooalltag 

(pi). Es bietet sich ein unge-
wohntes Bild im Zoo Heidel-
berg. An drei Tiergehegen 
stehen junge Menschen mit 
Klemmbre� ern in der Hand 
und protokollieren jede kleins-
te Bewegung. 
Im Zoo 	 ndet ein Kurs der 
besonderen Art für Biologie-
studenten der Universität 
Heidelberg sta� . In dem Prak-
tikum Tiergartenbiologie geht 
es um Verhaltensforschung, 
Gehegeplanung und darum 
„wie ein Zoo funktioniert“. 
Bereits im zehnten Jahr 	 ndet 
in diesen Wochen im Zoo Hei-
delberg das Praktikum „Tier-
gartenbiologie“ sta� . Auf dem 
Programm stehen Exkursionen 
durch den Zoo Heidelberg und 
Frankfurt sowie ein Besuch bei 
der „Zoologischen Gesellschaft 
Frankfurt“. 
Inhalt des freiwilligen Unikur-
ses ist es, neben dem Kennen-
lernen des Zooablaufs das Ver-
halten einer ausgewählten Tier-

art zu erforschen. „Die Studen-
ten haben die Aufgabe, für die 
Tiere eine geeignete Beschäfti-
gung zu entwickeln, ein ide-
ales Gehege zu planen, eine 
Schautafel zu entwerfen sowie 
eine Unterrichtseinheit zu kon-
zipieren“, erklärt die Kuratorin 
des Zoos und Praktikumsleite-
rin Sandra Reichler. 
Immer zu dri�  befassen sich 
die Studenten mit einer Tier-
art. In diesem Jahr sind es die 
goldgelben Löwenä� chen, die 
Varis und die Fossas.
 „Wir möchten Verhaltenswei-
sen hervorrufen, die die Tiere 
ansonsten in ihrem Zooalltag 
nicht zeigen müssen“, erklä-
ren die Studenten. „Und das 
ist uns gelungen.“ 
Anschließend wurde ein selbst-
gebauter Stocherkasten in das 
Gehege gehängt, den die Tiere 
mit großer Begeisterung sofort 
untersucht haben. „Löwenä� -
chen stochern in freier Wild-
bahn in Felsspalten und Ast-

löchern herum. Diese Situati-
on wollten wir nachstellen“, 
so die Studenten. Etwa 110 

Studenten haben im Laufe der 
Jahre bereits an dem Kurs teil-
genommen. 

Die Löwenäffchen freuen sich über die Stocherkästen  Foto: Zoo

(red). In Wiesloch herrscht 
wieder Ausnahmezustand, 
denn vom 27. August bis 
zum 4. September lädt das 
Winzerfest rund um die Eis-
weinhalle zu Wein, Musik 
und Rummelspaß ein. Das 
beliebte Volksfest in der-
Kurpfalz lockt jedes Jahr 
die Besucher nach Wiesloch, 
um dort nicht nur den Wein 
und die angebotenen Köst-
lichkeiten, sondern auch das 
vielfältige Musikangebot zu 
genießen.

Donnerstag, 2. September
20 Uhr: ZAP-Gang

Freitag, 3. September
20 Uhr: Winzerfest Pistenpar-
ty mit Mickie Krause
Samstag, 4. September
20 Uhr: XXL DJ-Ba� le mit 
den bigFM DJs
Sonntag, 5. September
10 Uhr: Bli
 schachturnier
21.30 Uhr: Abschlussfeuer-
werk
22 Uhr: Me and the Heat

Wieslocher Winzerfest

Die Kurpfalz feiert wieder

Alles rund ums Winzerfest auf 
www.lokalmatador.de

WebCode: winzerfest1000

Herbstprogramm des Naturkundemuseums Karlsruhe

Licht und Farben in der Natur


